
4.5-9623 Wohnen

Antragsteller*in: Sonja Kindlein (KV Pinneberg)

Text

Von Zeile 9622 bis 9625:
Dabei werden wir die verfassungsrechtlichen Grenzen konsequent beachten: Solche Instrumente sind
nur dort verhältnismäßig, wo ein nachgewiesener Wohnraummangel besteht. Genau dort aber brauchen
Kommunen Kommunen brauchen die Möglichkeit, schnell und wirksam zu handeln. Die
Zweckentfremdungssatzung als bestehendes Instrument wollen wir 

Antrag in leichter oder einfacher Sprache

Ändern in:

Begründung

Dass wir verfassungsrechtliche Grenzen beachten, sollte selbstverständlich sein; das muss
nicht erwähnt werden.

Die Einschränkung, dass die Zweckentfremdung nur in Kommunen mit nachgewiesenem
Wohnraummangel angewendet werden kann, sollten wir uns für die Verhandlungen nicht
auferlegen, dies betrifft nur 67 Kommunen. Dass wir Zweckentfremdung und Leerstand
bekämpfen, ist nicht nur dort verhältnismäßig, wo ein besonders angespannter
Wohnungsmarkt besteht. Denn: 1. Leerstand bedeutet immer eine überflüssige versiegelte
Fläche. 2. Leerstand mindert die Qualität des Stadtbildes. Häufig sind es die sogenannten
„Schandflecken", über die sich Bürger:innen, die sich dort häufig aufhalten oder in der
Umgebung wohnen, aufregen. Es geht hier nicht um kurzzeitigen Leerstand, sondern um
länger leerstehende Gebäude, die wertvolle Ressourcen ungenutzt blockieren. Die
Kommunen müssen die Möglichkeit haben, sich auch ohne nachgewiesenen
Wohnraummangel gegen Leerstand und verwahrloste Objekte einzusetzen sowie
Sanierung vor Neubau zu priorisieren.

Unterstützer*innen

Mathias Schmitz (KV Pinneberg); Carina Hennecke (KV Rendsburg-Eckernförde); Christian Saftig (KV
Kiel); Georg Wilkens (KV Rendsburg-Eckernförde); Frieder Sohrt (KV Lübeck); Kai Bretall (KV Pinneberg);
Stefan Alexander Mauel (KV Stormarn); Dieter Abraham (KV Pinneberg); Kurt Reuter (KV Stormarn); Jörn
Wöhlk (KV Nordfriesland); Björn Hildebrand (KV Pinneberg); Jutta Burkhart (KV Pinneberg); Merlin
Michaelis (KV Kiel); Sebastian Rautert (KV Pinneberg); Christoph Fischer (KV Segeberg); Stefanie
Schulte (KV Rendsburg-Eckernförde)
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